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Freunde einer gewählten Lektüre.

Die

Bibliothek
der

neuesten deutschen Classiker.
Enthaltend

das Schönste nnd Gediegenste
ans ihren sämmtlichen Werken

wird nunmehr in Kurzem (bis auf ein-paar Supplementbande) im Druck
beendet sein.

Wenn ein Werk noch vor seiner gänzlichen Vollendung zwölf Auflagen

erlebt, wie diese Bibliothek, so ist das gewiß der beste Beweis für ihre Vorzüg-
lichkeit.

Es sind davon zwei Auflagen veranstaltet worden:

1) In kleinem Format (34 Zeilen auf der Seite) das Bändchen zu 2 ggr. —
2V-- sgr. ^ 9 kr. rh.

Die nun bald erschienenen 50 Bändchen dieser Ausgabe

enthalten mehr als SSM Seiten;

scharfer und reiner Druck auf gutem starken Velinpapier.
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2) Von der andern Ausgabe dieser Bibliothek in dem großen schönen Schiller-
Formate sind 6 Bande Gedichte und 4 Bände der Prosa ausgegeben
worden. Ein Band von 288 Seiten kostet 6 ggr. — sgr. — 27 kr. rh.

Der Preis beider Ausgaben ist somit ein käst

Die Bibliothek behält noch für Kind und Kindeskind ihren hohen Werth
und gewahrt ein Interesse, wie kein anderes Werk, da nur die Geistesblüthcn
der vorzüglichsten Schriftsteller Aufnahme gefunden haben; der nachstehende In¬
halt wird das am Besten darthun.

Ein Rezensent sagt von ihr, „daß etwas Herrlicheres bei unglaublicherWohl¬
feilheit nicht existire."

Wir finden darin, heißt es an einem andern Orte, eine Blüthenlcse der vor¬

züglichsten neueren Schriftsteller, ein Magazin großer edler Gedanken :c. — Wir dür¬
fe» nur die Auswahl aus Hegel, S chleie r m a che r, Fich te, Schubert, Stef¬

fens, Schcfer u. A. hier nennen, als besonders geeignet, das Gefühl für das Edle

und Schone auszubilden, „und in ihnen die Musik einer hochgesinnten Menschenseele nach¬

zuempfinden", wie Diesterweg sich ausdrückt.

Der jüngere Leser schwingt sich auf zu den Kreisen, in denen sich die edelsten und

gebildetsten Männer seiner Zeit bewegen.

Die Bibliothek liefert eine solche Menge des Ausgezeichnetsten und Trefflichsten aus

unserer ncuern und neuesten deutschen Literatur, und zu einem Preise, der sie auch dem
Aermcrcn zugänglich macht. Sie sollte in jeder Hütte gefunden werden.

Wie ein süß duftender Blumenflor die äußeren Sinne ergötzt, so werden Ge¬

fühl und Geist angezogen von diesen reinen kostbaren Perlen, mit Sorgfalt gesammelt

auf dem Felde der edelsten deutschen Literatur. Man wird nicht satt, sich immer von

Neuem daran zu vergnügen, und wie wir hören, haben die erschienenen Bündchen

schon neunmal sjctzt bereits IZmalj neu gedruckt werden müssen, um das dringende
Verlangen danach zu befriedigen, welches sich von allen Seiten her äußerte.

Dock) genug von solchen Zeugnissen, wir geben hier einen Theil des Inhalts,
um Freunden einer gewählten Lektüre Gelegenheit zu geben, sich näher mit dem
Unternehmenbekannt zu machen.
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Der Wanderer. — Sei- tiums. ^coroua)^ Damajanti. —- Aus den
ner Mutter zum 72. Ge- Lstppe. »'tellser. Morgenlandiscken Sa-
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Seeraub^-Der Löwe. Mvs„,. Ra.lpach. Schnczler.
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De- Corso. Aend u. Alter.Welt^ ^
Siclsttab. Phantasie. bei Hofe. NroiaMm

?e^SS^Ä7r! Scklrsser. Stollberg. Schnittpunkt'
Rcllnenrampf. Friedrich Wilhelm I. Sicilier u. Neapolitaner. De Wette.

Umrisse aus dem Skiz- Jvh. Schopenhauer. Dboliieb Münster zu Straß-

^fatdes' W^Ärh'und' P-aksböhle; die Das in Gott verborgenefang des >K eayryuno. Schimkh's; BaUkostüm; Leben. Wtlkcn.
^ das Fest des heiNLudwig; -Vlee? Jerusalems Eroberung;
Das Volk in Malabar. Bastiden; das Bruck. ^ c 'r Richards Gefangenschaft,isttoelllii, . ^ Der .feine Beobachter ^

-dk/nbertaas b>. SZstlbert. Oberherrschaft des Ver- Wintcrfclv
Oktol ertage Aus dem Wanderbuche ei- standes; aus dem gestie- Tlsnkunst

Leipzigs. „es reisenden Gelehrten; feiten Kater; aus - der -r°nkunlt.
v. vrottcct. der Gefangene: wenn die Jahrmarkt;dieWirthin; ,, trsrnsf,,,.,,,

Eroberung Constantmo- Notk am größten -c.; dieKunst zu speisen; El- ^ ^mrniii».
pels; dritter punischer Geschwindigkeit; Bruder fenwunder. Der westphalische Frie-
Krieg; Napol. Despotie. Redner; der Bergmanns- densschluß zu Münster.

Nühs. knabe; Verwandlung der Tvpfer.
Carl XII. Insekten; von der Seele. Der Col d'Anterne. gachana.

v. Rliinohr. St. Schulz. Varnhagcn v. Ense.

stch """ Achim von Arnim; Fr. Hci.Il. Zschokke.
?n!urichten' aesvenstjsche Gustav Schivab. v. Gens; die Schlachten Agnes.Bernauerin; aus
Untersuchung ' Kurzweil. Kampf zweier bei Kcsselsdorstbei Sorn- den Blattern aus dem Ta-
Untersuchung. Hasenherzen. ^f.und bei Waterloo; gebuche des Psarrvicars

hrftlpllll. Seidlitz nach dem sieben- von Wiltshire; über den
Die Taschenfamilie-, ein SplNStcl. zahrigen Kriege; Charak- Nachruhm; ausAlamon-
Theeabend. Der Sabbath. terschilderung Ratzels. lade; die ewigen Parteien.

Diese Bibliothek ist dem Preußischen Preßgesetz von 1837 gemäß
eingerichtet, und conform den ähnlichen Unternehmungen, welche bei Reimer,
Duncker und Humblot und der Plahn'schen Buchhandlung in Berlin; in der Weid-
mann'schen Buchhandlung, bei O. Wigand und W. Einhorn in Leipzig; in der
Cast'schen Buchhandlung und bei Liesching in Stuttgart; bei Sauerlänver und bei
Schmerber in Frankfurt a. M. und andern erschienen find und erscheinen.Sie hat
insbesonderedas Verdienst vorzugsweisedie jüngern Talente schneller zur Aner¬
kennung der Zeitgenossen zu bringen und das größere Publikum aus ihre Leistun¬
gen aufmerksamzu machen, was durch kritische Blätter zwar auch erstrebt, doch
nicht in dem Maße erzielt werden kann. Mit dem 3ten Bande der großen Aus¬
gabe und dem löten der kleinen Ausgabe wird
ohne Berechnung Theil t von Tegner's Frithjofssage
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mit dem 43sten eine Lieferung von

Bildnissen deutscher Dichter und Prosaisten,
mit dem Schluß ch?e

Literaturgeschichte der neuesten Feit
gleichfalls ohne besondere Berechnung ausgegeben. Später fallen diese Gratis-
Beilagen fort.

Die Ablieferung des Werkes, soweit es fertig, kann je nachdem Wunsch der

geehrten Besteller auf einmal oder auch lieferungsweise und in selbst zu

bestimmenden Zeiträumen geschehen. Es ist diese Einrichtung deshalb getroffen,

daß auch der minder mit Glücksgütcrn versehene Freund einer bildenden Lektüre

im Stande ist, steh in Besitz des vortrefflichen Werkes zu setzen.

Wenn Sie nun diese vorzügliche Bibliothek für Sich oder zum Geschenk

für Jemand zu erhalten wünsche»,, so dürfen Sie nur einen Zettel, ähnlich dem

beigefügten, ünterzeichnen und einer Buchhandlung zur Besorgung übersenden.

Porto wird für die Besorgung nicht berechnet: Sie entrichten nur den an¬

gegebenen Ladenpreis.

Der Unterzeichnete bestellt unter der Bedingung, daß auch ihn, noch

alle verheißenen Prämien geliefert werden:

Eremplar der Bibliothek der neuesten deutschen
Classiker Miniatur-Ausgabe das Bändchen
geh. zu 2 gGr.

Eremplar im Schiller-Format geheftet, den Bandzu K gGr.

Ort; Name:
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